
 Fußball-Damen: „5:0! Gruß vom 
Spitzenreiter an die Konkurrenz!“ 

 

(Eri und Jess leisten „Erste-Hilfe“! Von so einem fairen Umgang mit dem Gegner kann sich Löningen mehr als 
eine dicke Scheibe von Abschneiden! Ganz stark, Mädels! Foto: E.Klüsener) 

kl – „Dieses 5:0 war ein netter Gruß sowie ein klares Statement an die Konkurrenz!“ Michael 
Wernke fand treffende Worte nach dem Spiel. Göran Smuda fragte sich zu recht: „Warum 
zeigen wir nicht immer diese Effizienz vor dem Tor?“ Und der Chef Detlef Niehues war mit den 
ersten 25 Minuten ebenfalls sehr zufrieden. „Aber über die restlichen 65 Minuten reden wir 
noch!“ Siege im Schongang sind nichts für Detlef.  

SG Holdorf/Langenberg – VFL Löningen 5:0 (4:0) 

 

(woman of the match: Glasklar! Vier gewinnt! Anna traf gleich viermal! Foto: E. Klüsener) 

Zur Aufstellung:  
#1 Judith, #3 Ela, #8 Isi, #10 Moni, #11 Celine, #14 Flotti, #15 Anna,  
# 17 Jess, #18 Lisa, #19 Sarah E, #28 Erika  
 
Eingewechselt wurden: 
#6 Lea, #13 Lara, #20 Malin, #23 Marlene 



zum Spiel: Das Lastrup-Spiel war abgehakt. Wir waren voll auf Löningen fokussiert.  
Außerdem sind die „Thursday-Night-Events“ unter Flutlicht die besonderen Spiele in einer 
Saison. Hier haben nicht nur wir besonderen Bock drauf, sondern auch die Fans an der 
Bierstand-Gerade sind jedes Mal besonders motiviert. Deswegen gab Trommler Dirk wieder 
den Takt vor und wir marschierten nach vorne. Da wo das Tor steht. Gleich in den ersten zwei 
Spielminuten kamen Anna Kemper und Jess Rupprecht zu guten Chancen. Kurz drauf der 
„Dosenöffner“. Moni Thyen marschierte von rechts außen in den Strafraum, spielte die halbe 
Abwehr schwindelig und setzte dann den scharfen Pass quer auf die reingrätschende Anna 
zum 1:0 (4.).  

 

(Anna´s 1:0 nach Moni´s Vorlage! Der „Dosenöffner“! Foto: E.Klüsener) 

Keine fünf Minuten später gab es ein „Eri-Ecke-Anna-Tooor“: Erika Schäfer flankte ihre erste 
Ecke flach vor das Tor und Anna staubte aus kurzer Distanz zum 2:0 ab (9.). Kurz nach 
diesem Treffer konnten wir auch „den König vom Bierstand“ Günther Klose in der Festung 
begrüßen. Das gab wohl eine extra Schippe Motivation. 

 

(Anna´s 2:0 nach Eri´s Vorlage! Foto: E.Klüsener) 

Und weiter ging die wilde Fahrt. Löningen taumelte über den Platz. Wir ließen nicht locker. Der 
Gegner wusste sich nur mit einem Handspiel im Strafraum zu helfen. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Isi Klose eiskalt zum 3:0 (14.).  



 

(Killer-Klose: Isi verwandelte hier den 11er zum 3:0! Foto: E. Klüsener) 

Jetzt wollte Isi es richtig wissen. Sie trieb den Ball unter Papa´s Augen über das Spielfeld. Sie 
marschierte über die Mittellinie und passte tief in die Schnittstelle der Abwehr. Anna stieß rein, 
nutzte mit Tempo den Freiraum, umkurvte die Torhüterin und schob zum 4:0 ein (22.). Das 
war Löningen´s Knockout und ebenfalls der Halbzeitstand. Wir schalteten in den Schongang 
um. Das bedeutete: einfach mal die Gegner über den Platz scheuchen zu lassen und das 
schöne Wetter genießen.  

 

(Anna´s 4:0 nach Isi´s Pass! Zum Genießen! Foto: E.Klüsener) 

Berauscht vom Champagner-Fußball kamen nun auch die Fans in einen bierseligen Rausch 
von Bratwurst & Bier. Michael Bley und Frank Zerhusen, „Günthers Assistenten vom 
Bierstand“, hatten alle Hände voll zu tun.  

Ganz am Rande sei auch erwähnt, dass sich unser bärenstarker Fußball auch in die 
„Autohändler-Szene“ unserer Gemeinde herum gesprochen hat. Sigrid & Arno Dinkgrefe sind 
schon seit Jahren treue Fans unserer Mannschaft. Nun durften wir auch Metten-Rainer und 
Bernhard Landwehr in unserer Festung begrüßen. Dann brauchen wir uns ja um 
zahlungskräftige Sponsoren keine Gedanken mehr machen! Läuft! 

 



 

 (Der schönste Platz im Frauenfußball! Unser Wohnzimmer! Foto: E. Klüsener) 

Zur zweiten Halbzeit muss nicht mehr viel geschrieben werden. Die zahlreichen Mädels vom 
FC Lastrup konnten sich schon in der ersten Halbzeit ein Bild machen, wie man am Samstag 
den VFL Löningen auseinanderpflücken könnte. Wir erwarten auf Euch im Finale, Lastrup.  

Mit Standgas-Fußball ließen wir locker flockig Ball und Gegner laufen. Der Killerinstinkt 
flackerte gleich zu Beginn der zweiten Hälfte auf. Jess setzte Anna am Strafraum in Szene, 
die sich zunächst an der Strafraumgrenze um die eigene Achse drehte und dann den Ball mit 
rechts in die flache linke Ecke schoss (52.). 5:0. Diese Messe war nun endgültig gelesen.  

 

(Celine „The Machine“ Runnebaum: Zweikampfquote nahezu 100%! Foto: E. Klüsener) 

In der Gewissheit des sicheren Sieges verloren wir zunehmend die Anspannung und unnötige 
Konzentrationsfehler mehrten sich. Dadurch kamen die Südcloppenburger zu einigen 
Chancen. Judith Vagelpohl hatte aber alles im Griff. Sie ließ keinen Ehrentreffer zu. Nicht im 
Griff hatten sich die schwarzgelben Jungs vom unbedeutenden VfL an der Seitenlinie. Mit 
ihren ständigen Pöbeleinheiten gegen unsere Spielerinnen bewiesen sie nur, dass sie nicht 
gerade die hellsten Röhren auf der Sonnenbank sein können.  

 

 



Als schlechte Verliererin zeigte sich auch die Gästetorhüterin Kathrin Eick. Bildet Euch Eure 
eigene Meinung. 

 

(Erst ging Löningen KO, dann Anna vom Ellbogencheck! Foto: E. Klüsener) 

 

 

(Unsere „HUMBAS“ sind geiler! Foto: E. Klüsener) 

 



Fazit:  

 

(Ohne „Dirk“ haben wir keine Chance! Bester Mann! Foto: E. Klüsener) 

Neben dem Platz: Kennt Ihr eigentlich den „HoLa-Damen-Triathlon?“ Oder habt Ihr schon mal 
was von einem „Hola-Damen-Duathlon“ gehört? Kurz erklärt: HoLa-Damen-Duathleten 
kommen mit dem Fahrrad zum Spiel an die Festung, genießen das Spiel in vollen Zügen und 
fahren mit dem Fahrrad irgendwann nach dem Spiel wieder nach Hause. Hola-Damen-
Triathleten kommen mit dem Auto zum Spiel, genießen ebenfalls die Vorzüge in der „Festung 
an der Bergstraße“, müssen aber weit nach dem Spiel zu Fuß nach Hause gehen. Egal wie 
man es hält, ob auf oder neben dem Platz. Wir sind alle ein Team! Wir gewinnen zusammen 
und wir verlieren zusammen. Außerdem pflegen wir anständigen Umgang miteinander und mit 
unseren Gästen.  
Anstand, Respekt und Fairplay hätten wir uns auch von dem mitgereisten Gästeanhang 
gewünscht. Wir hätten uns auch gewünscht, wenn die gegnerischen Verantwortlichen 
deeskalierend auf Ihren Anhang Einfluss ausgeübt hätten. Aber nun gut. Wenn nackte 
Hühnerbrust zeigen und Gegner bepöbeln das einzige war, was Löningen drauf hatte, dann 
müssen wir uns über das Rückspiel am 20.05. um 14.00Uhr in Löningen keine Sorgen 
machen. Letztlich auch egal: Dafür haben sie ja eine 5:0-Auswärtsnaht verpasst bekommen. 
Was zählt ist auf dem Platz. In der Festung siegt nur einer, Team Holdorf/Langenberg und 
sonst keiner! Und der VFL ist Lilaweiß! 
 

Die nächsten Spiele:  „Auf nach Löningen!“ Das letzte Auswärtsspiel der Saison findet am 
20.05. um 14.00Uhr statt. Löningen wird auf Revanche pochen. Soviel ist klar. Uns wird 
sicherlich ein anderes Spiel erwarten. Es wird knüppelhart. Daher, Leute, folgt uns nach 
Löningen. Wir brauchen jegliche Unterstützung. 
 
Wir! Gemeinsam! Jetzt! 
 
DENN: WIR SIND EIN TEAM! 
 



 
 (Gemeinsam packen wir den steinigen Weg! Foto: E. Klüsener) 

 
Pflichttermine: 
20.05. 14:00 Auswärtsspiel beim VfL Löningen 
27.05. 16:30 Heimspiel in Langenberg gegen SG Bevern/Essen 
03.06. 16:00 Finale im Kreispokal gegen FC Lastrup oder VfL Löningen 
 

besucht uns auf facebook: www.facebook.com/HoLaDamen 

http://www.facebook.com/HoLaDamen

